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Hallkeſches Tageblatt

Abonnement 50 Pfg pro Monat frei in s Haus
Hurch die Poſt unter Nr 2706 Mk 1,50 pro Quart exl Beſtellgeld
InſertionsPreis pro 5 geſp Petitzeile 15 Pf auswärtige An
geigen 20 Pf Reklamen 50 Pf Bei Wiederholungen Rabatt

Anzeigen Annahmeſtellen

Große Ulrichſtraße Nr 37
II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße Nr 13

III Ctadt Expedition Leipzigerſtraße Nr 11 Ecke Kl Sandberg
und in ſämmtlichen Filialen

Erſcheint täglich Nachmittags zwiſchen 5 Uhr

erau

Mittwoch den 3 Juni 1896
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für Halle und den Saalkreis

Wöchentliche Gratisbeilagen
Her Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande

Halleſche Neueſte Nachrichten

Für die Redaktion verantwortlich
Knudolph Heine Politik Handel und Volkswirthſchaft

Wilhelm Teske Lokales Theater Feuilleton 2c
Adolf Findeiſen Jnſeratentheilh

ſämmtlich in Halle a S
Redaktton Zinksgartenſtraße Nr 13 Erdgeſchoß

Sprechſtunde 5 Uhr Nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkeit

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a S
Fernſprecher 318

Amtkliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a H
en
Verbreitungshezirk Stadt Halle a Giebichenſtein ſowie ſämmtliche Ortſchaften des Saalkreiſes der Kreiſe Bitterfeld Delizſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis

Merſeburg Raumburg Querfurt Weißenfels ferner andere zahlreiche Orte der Provinz Sachſen Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

e CCODie heutige Nummer umfaßt S Seiten

Abonnements
anf den

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

für den Monat Juni
werden von den Expeditionen und ſämmtlichen Filialen

zum Preiſe von 50 Pfg entgegengenommen

Der GeneralAnzeiger hat nachweislich
die größte Abonnentenzahl von allen in

Halle erſcheinenden Blättern

Zur Kataſtrophe in Moskan
Halle 2 Juni

Das furchtbare Maſſenunglück welches ſich am Sonnabend auf
dem Chodynskifelde zugetragen das ſeines Gleichen im Laufe der
letzten Jahrhunderte nicht hat und über deſſen wirklichen Umfang
vielleicht erſt die nächſte Zeit Aufſchluß bringen wird ſofern es
überhaupt geſchieht beſchäftigt wie natürlich alle Welt Allenthalben
giebt ſich rein menſchliches Mitgefühl kund mit den beklagenswerthen
Opfern aber ſchon jetzt macht ſich ein gewiſſer Unwille laut daß
man es behördlicherſeits nicht zu verhindern gewußt hat daß die
Kataſtrophe überhaupt eintreten konnte und nach dieſer Richtung
hin dürfte wohl noch nicht das letzte Wort geſprochen ſein Man
mag einwenden daß es ſehr leicht ſei nachträglich nachdem das
Unglück geſchehn die Polizeibehörde verantwortlich machen zu wollen
indeſſen ein ſolcher Einwand erſcheint nicht ſtichhaltig denn auf dem
Chodynskifelde herrſchten eben außerordentliche Verhältniſſe es
waren ſchätzungsweiſe 700 000 Menſchen verſammelt und dieſe außer
ordentlichen Verhältniſſe hätten eben auch außerordentliche Maß
regeln erfordert An ſolchen ſcheint es indeſſen gefehlt zu haben
die Polizeibehörde welcher ſicherlich militäriſche Beihilfe in aus
reichendem Maße zugeſichert worden wäre hat eben ihre Aufgabe
nicht verſtanden Sie mußte mindeſtens damit rechnen daß die
Menge ſich nicht ſo ruhig verhalten würde wie beim Vorüberziehn
des Krönungszuges

Das Unglück auf dem Chodynskifelde wird allezeit ſeinen trüben
Schatten auf das Leben des jungen Zaren werfen Der Zar
braucht noch nicht einmal abergläubiſch zu ſein um die Kataſtrophe
als ein böſes Vorzeichen für kommende Tage zu halten ſo werden
die unglücklichen Opfer des Krönungsfeſtes doch häufig genug vor
ſeinem geiſtigen Auge auftauchen und es wird ihn vielleicht mehr
als einmal das Gefühl beſchleichen daß die eigentliche Urſache
ſchließlich eben in der Art der Feier zu ſuchen iſt ſo wenig ſchuldig
der Zar ſich auch perſönlich fühlen mag

des entſetzlichen Unglücks ſind die Feierlichkeiten nicht
ſofort abgebrochen worden dieſelben nehmen vielmehr programm
mäßig ihren weiteren Fortgang Das mag vielleicht dem Hof

Die ſtumme Waiſe
Kriminal Roman von Ernſt von Waldow

55 Fortſetzung Nachdruck verboten
So waren ſie ohne Aufenthalt bis an die Angerſtraße ge

langt hier aber mußte langſamer und vorſichtiger weiter ge
ſchritten werden denn dunkel lag die lange Gaſſe vor ihnen
Nur einmal kreuzte ein menſchliches Weſen ihren Weg und
zwar war dies ein Lehrjunge der einen Bierkrug in der Hand
haſtig vorbeieilte um denſelben in dem nächſten Wirthshauſe
füllen zu laſſen das in der Roſenſteingaſſe ſich befand

Jetzt hatten ſie jene Stelle erreicht wo die Häuſerreihe durch
mehrere wüſte Bauſtellen unterbrochen war die ein Bretterzaun
hie und da ſchadhaft von der Straße ſchied

Als ſie faſt die Hälfte des ungepflaſterten und holprigen
Weges zurückgelegt bog plötzlich um die Ecke des Zaunes
vom freien Felde kommend ein Mann gehüllt in einen dunkler
Mantel in die Angerſtraße ein

Poldi der juſt ſeine Blicke geradeaus gerichtet hatte und
der ſcharfe Augen beſaß ſah deutlich die hohe Männergeſtalt
um die Ecke biegen und auf ſich zukommen Doch hatte er
ſie noch lange nicht erreicht als der kleine Schani einen Schrei
ausſtoßend zur Seite ſprang Poldi hörte nur noch einen
ſeltſamen kurzen Pfiff dann ſah er vor ſich die funkelnden
Augen eines Ungeheuers das er in der Angſt ſeines Herzens
für einen der beiden Tiger hielt die in Geſellſchaft eines lebens
müden Löwen und einiger anderen Thiere in einer Thierbude
ezeigt wurden welche vor drei Tagen auf dem OttenringerMar tplatze errichtet war

Nur beherrſcht von dem Gedanken ſein gefährdetes Leben
zu retten ließ Poldi den Arm des Blinden los oder richtiger
geſagt riß ſich von demſelben los und ſchwang ſich mit einem
einzigen Satze über den niederen Bretterzaun daß die morſchen
Latten krachten Der Burſche hatte inſtinktiv dem

ceremoniell entſprechen einem rein menſchlichen Fühlen und Empfinden
entſpricht es jedenfalls nicht Selbſt wenn man die allgemeine
Bewirthung der Hunderttauſende nicht inhibiren wollte um dieſe
nicht zu erbittern ſo hätten doch Hofbälle Feſteſſen und ähnliche
Veranſtaltungen angeſichts der Größe des Unglücks ſehr wohl ab
beſtellt werden können Es wird indeſſen weiter getanzt und
weiter dinirt

Es liegen uns zur Stunde noch folgende Mittheilungen vor
Wien 1 Juni Ein Augenzeuge der die Stätte der

Kataſtrophe beſuchte ſendet folgendes Telegramm Auf dem
zerwühlten und zerſtampften Boden liegen chaotiſch durcheinander
Zöpfe Stiefel Schuhe von Stroh Baſt und Saffian zertretene
Körbe für Proviant zerdrückte Blechflaſchen Fetzen von Kleidern
Strümpfen rothen Tüchern und Schürzen der Bäuerinnen
Bruchſtücke von Stöcken Schirmen die zum Theil auf Haufen
zuſammengekehrt zum Theil noch zerſtreut wie ſie im Kampf
hingeworfen aus dem dürren zertretenen Gras unheimlich hervor
ragen Leute aus der Stadt umſtehen traurig und einſilbig
dieſe Spuren furchtbarer Vorgänge Dicht angeſammelt haben
ſich Leute vor einem Graben für eine Waſſerleitung der mit
Brettern zugedeckt war Die Bretter waren unter dem Menſchen
gedränge eingebrochen Viele ſind hineingeſtürzt man holte
gerade 28 Todte heraus Vielleicht liegen noch mehr Leichen
in jenem Graben Die kleinen Häuſer für die Vertheilung des
Biers und der Lebensmittel ſind aus Brettern errichtet einige
derſelben ſind ganz zerſprengt die Dächer eingedrückt Man
hatte aus Brettern Einläſſe zu jenen Häuschen gemacht die
ſchmal zuliefen Leute die hineingeriethen konnten nicht vor
nicht zurück und nicht hinaus Dort in der ſchwerſte Kampf
der die meiſten Opfer forderte Es kam zu tiefergreifenden
Scenen Ein Burſche klagte mit Thränen in den Augen Zum
dreihundertſten Male komme ich an dieſe Stelle hier habe ich
meine Mutter verlaſſen ſie kommt aber nicht mehr zurück
Da das Volksfeſt am Nachmittag noch fortdauern ſollte und nach
der Rückfahrt des Zarenpaares nur abgebrochen worden war
kamen noch immer Leute um ſich zu vergnügen namentlich
Soldaten Ein Mann mit gebräuntem Geſicht der ein blond
lockiges Kind auf dem Arm trug erzählte Das Kind war
nicht mit dabei die Mutter hielt es dort draußen auf der
Straße zurück wir haben kein rechtes Glück gehabt ich habe keinen
Becher bekommen 30 Werſt bin ich hermarſchirt und keinen Becher
Aus ſolchen Reden erklärten ſich die Triebkräfte welche die ganze
Menge erfüllten und zu den ſchrecklichen Scenen führten Andere
Leute bieten mit lauten Rufen ihre ſchwer errungenen Becher für
anderthalb Rubel zum Kaufe an vielleicht fünfzig Mal haben
ſie dafür ihr Leben gewagt es war nur ein Zufall daß ſie mit
dem Leben davonkamen die Erinnerung an die Angſt die Furcht
und den Schrecken den ſie erlitten iſt ihnen für anderthalb Rubel
feil Je weiter man über das Chodynskifeld ſchreitet um ſo
zahlreicher ſieht man zuſammengetragene Haufen von zerfetzten
Kleidungsſtücken darunter platt getretene Stücke Brod Mitten
auf dem Felde ſind drei Theater zur Volksbeluſtigung errichtet
jedes mit drei Bühnen in der Mitte rechts und links Noch
in den Nachmittagsſtunden nach der Kataſtrophe lud ein Schau
ſpieler in ruſſiſchem National Koſtüm die Menge ein zu den
Spielen welche fortwährend aufgeführt werden einzutreten Jn

haltungstrieb folgend gehandelt und gar nicht darüber nach
gedacht wie ſchmählich er das in ihn geſetzte Vertrauen täuſchte
indem er einen Hülfloſen der ſeinem Schutze anvertraut war
feige verließ im Augenblick der Gefahr

Und dieſe war in Wirklichkeit groß Das Ungeheuer vor
welchem Poldi geflohen war freilich kein wildes Thier wie er
gemeint ſondern eine große Bulldogge die dem leiſen Pfiff
ihres ſich ſchleichend nähernden Herrn folgend den mit den
Händen unſicher vor ſich hintappenden Dannfy mit kurzem
Satz anſprang und ihn bei der Bruſt packte

Der Blinde welcher ſich die plötzliche Flucht ſeines Führers
nicht zu erklären vermocht hatte ſtieß einen erſtickten Hülferuf
aus und glitt bei dem jähen Anprall des ſich auf ihn ſtürzenden
Thieres das Gleichgewicht verlierend zu Boden Vergebens
ſuchte er ſich von den Tatzen der Beſtie die ſich in ſeine Bruſt
geſchlagen frei zu machen Sein Widerſtand ward ſchwächer
ſein Stöhnen keiſer während der Geruch des Blutes das aus
den verurſachten Wunden über das zerriſſene Hemd rann das
Thier nur noch wilder machte

Da gelang es dem Blinden indem er ſich mit letzter Kraft
aufrichtete einen weithin ſchallenden Hülferuf auszuſtoßen der
jedoch jäh erſtarb denn der Beſitzer des Hundes welcher ſich
an den Qualen und vergeblichen Anſtrengungen ſeines Opfers
geweidet rief dem Thiere jetzt wieder ein kurzes fremdländiſches
Wort zu und die Beſtie öffnete den Rachen deſſen keuchender
Athem heiß das Antlitz Dannfy s ſtreifte und ſchlug die ſcharfen
Zähne in den Hals des Unglücklichen

Die Beſinnung ſchwand dem Blinden blutüberſtrömt brach
er zuſammen

Doch da nahte Hülfe eilende Schritte ließen ſich vernehmen

der That treten viele Menſchen ein andere ſammeln ſich vor den
Hirtenſängern um ihren Liedern zu lauſchen oder ſehen den
Produktionen der Tänzer zu oder reiten auf Karuſells Ein
Kordon von Koſaken iſt um das ganze Feld aufgeſtellt um die
Reſte des Kampfes zu bewachen Auf dem Wege von Moskau
nach dem Chodynskifelde begegnete ich einem Wagen des Rothen
Kreuzes groß wie ein Möbelwagen mit Latten an den Seiten
hinter denen Leinwand aufgehängt war Jm Jnnern lagen auf
gethürmt die Todten bis zur Decke des Wagens Nur ſo erklärt
ſich die raſche Hinwegſchaffung der Leichen von denen ſchon
um 9 Uhr nichts mehr zu ſehen war Große Menſchen
maſſen waren vor denſelben angeſammelt und Koſaken hielten
die Ordnung aufrecht aber dies geſchah erſt jetzt Erſt ſpäter
erfuhr man daß die Züge von Menſchen die ſich ſcheinbar in
großer Ruhe und Gleichgültigkeit vom Feſtplatz zur Stadt be
wegten an einer förmlichen Schlacht theilgenommen zu haben
ſchienen Auch an den Gruppen von Menſchen im Parkwäldchen
war Nichts Auffälliges zu bemerken Sie ſchienen glücklich über
den Beſitz der vertheilten Päckchen die ſie in der Hand hielten
und betrachteten Die Päckchen waren gehüllt in gelbliche
Schnupftücher mit dem aufgedruckten Bilde des Kremls darin
befanden ſich ein weißemaillirter Becher mit dem Monogramm
des Zarenpaares und dem Reichswappen ferner eine große
Wurſt und ein Päckchen mit Nüſſen Mandeln Johannisbrod
Bonbons und einem Stück Pumpernickel mit der Jnſchrift

Krönung 1896 dazu ein Büchlein in buntfarbigem Umſchlag
mit der Beſchreibung der Krönung Außerdem hatten die
Leute Bier und Brod erhalten Man ſah ſie das Brod noch
gierig verzehren Der Schrecken unter dem ſie dieſe Gaben gewonnen hatte ihnen den Appetit nicht verdorben Erſt nach

neun Uhr Vormittags tauchten in der Stadt die erſten Gerüchte
von den Schreckensſcenen auf dem Feſtplatz auf Trotzdem war
noch immer nichts Auffälliges bei den kleinen Ausſchankbuden
am Eingang des Feſtplatzes zu bemerken die aber weit entfernt
vom Mittelpunkt liegen Das Chodynskifeld hat eine ungeheure
Ausdehnung aber die offiziellen Perſonen geben bereits auf Be
fragen zu daß ſich etwas Entſetzliches ereignete

Moskau 1 Juni An weiteren Einzelheiten über
den Platz auf welchem die Kataſtrophe erfolgte iſt zu melden
Links von der Petersburger Chauſſee welche bei dem Petrowsky
Palaſt vorbeiführt waren in einer Entfernung von etwa
100 Schritt auf dem Chodynski Felde Buffets errichtet worden
Zwiſchen den Buffets ſenkrecht nach der Chauſſe zu be
findet ſich ein etwa einen Meter breiter Raum durch welchen
nach der Abſicht der veranſtaltenden Organe die Empfänger der
Gaben einzeln durchgehen ſollten Von der Moskauer Seite
her von wo die Maſſen herantreten mußten zieht ſich von der
Chauſſee aus parallel mit den Linien der Buffets zunächſt ein
kleiner Graben welcher ungefähr gegenüber den erſten Buffets
in einen etwa 30 Faden breiten ſtellenweiſe 2 Faden tiefen
Graben übergeht Dieſer Graben iſt dadurch entſtanden daß
daſelbſt dem Boden Sand und Lehm entnommen worden war
Der Boden des Grabens iſt mit zahlloſen Gruben bedeckt
überdies befand ſich darin ein tiefer Brunnen Dieſer Graben
war von den Buffets durch eine etwa 30 Schritt breite Straße
getrennt Der Graben ſowie dieſe Straße waren ſchon lange

Ein Knabe
näherten ſich

Was geht hier vor fragte der Letztere Jm Laufſſchritt
hatte er nun den Schauplatz des Unglücks faſt erreicht und
ſcharfen Auges die Gefahr erkennend herrſchte er dem Fremden
zu Rufen Sie Jhren Hund zurück die Beſtie hält ja den
Mann dort gepackt und verhindert ihn ſich zu erheben

Noch hatte der junge Mann es war Joſeph Warden
thal den ganzen Umfang des angerichteten Unheils nicht
ermeſſen da die mattbrennende Gaslaterne ohnedies ziemlich
entfernt von der Stelle ſich befand und es dunkel war Erſt
als er den Fremden unſanft zur Seite ſchiebend den Hund
durch lauten Zuruf fortzuſcheuchen verſuchte ſah er wie gefahr
voll die Lage des Blinden wirklich ſich geſtaltet hatte

Knurrend wandte ſich die Beſtie dem Nahenden zu in
welchem ſie einen Feind erkannte und ließ ſo ihr unglückliches
Opfer etwas frei daſſelbe nur noch mit den Tatzen niederhaltend

Rufen Sie Jhren Hund ſchrie Joſeph jetzt zornig der
ſich nicht von der Stelle rührenden unheimlichen Geſtalt zu

Unwirſch erwiderte der Mann im Mantel Das that ich
ſchon aber Sie ſehen ja daß mir das Thier nicht gehorcht

Ohne ein Wort weiter zu verlieren hieb nun Joſeph mit
dem Spazierſtock den er in der Hand trug über den Rücken
des Thieres das alsbald von dem am Boden Liegenden abließ und ſich mit ſolcher Wildheit auf den Angreſſer ſtürzte

daß es der ganzen Kraft und Gewandtheit des jungen Mannes
bedurfte um ſich auf den Füßen zu erhalten und die Beſtie
von ſich abzuwehren

Dies gelang ihm durch einen zweiten wohlgezielten Hieb
doch nur für den Moment Der zierliche Stock zerbrach

und Joſeph war auf die Kraft ſeiner Fäuſte angewieſen

und ein hochgewachſener ſchlanker Mann

Haſtig wendete der Mann im Mantel den Kopf er hatte ſ immerhin eine mißliche Sache für einen ſolchen Kampf
zu lange an dem grauſen Schauſpiel ſich geweidet und die

Selbſter l nöthige Vorſicht außer Acht gelaſſen
Vorſichtigerweiſe hatte er ſich mit dem Rücken gegen den

Bretterzaun gelehnt um einen Anhaltspunkt zu haben Ein flüchtiger
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Sei 2 Mittwoch
vor der angeſetzten Zeit der Vertheikung der Gaben mit Menſchen
maſſen Kopf an Kopf gefüllt Von den Rachdrängenden wurden
die Maſſen hin und her geſchoben Als der Ruf erſcholl daß
die Vertheilung begonnen habe ging die Maſſe über dieſe ein
gekeilte Menge hinweg welche hülflos ihr Schickſal über ſich
ergehen laſſen mußte 1 ruſſiſcher Faden iſt gleich 2,13 Metern
Die Red

Politiſche Aeberſicht
Deutſches Reich

Berlin 1 Juni Hofnachrichten Der Kaiſer ritt
heute Vormittag vom Neuen Palais nach dem Luſtgarten des Pots
damer Stadtſchloſſes um dort die Parade über die in Potsdam

r Truppen abzunehmen Nach der Parade nahm der
aiſer eine Reihe militäriſcher Meldungen im Luſtgarten entgegen

Später fand im Marmorſaal des Stadtſchloſſes Paradefrühſtücks
tafel ſtatt vor der der Kaiſer noch den baieriſchen Miniſter von
Crailsheim in Audienz empfing

Das Staatsminiſterium trat heute Nachmittag zu
einer Sitzung unter Vorſitz des Fürſten Hohenlohe zuſammen

Gouverneur von Wißmann der heute in Berlin
eintreffen dürfte hat bekanntlich ſo ſchreibt die Poſt aus
Geſundheitsrückſichten einen Urlaub angetreten Wie wir aus wohl
unterrichteter Ouelle erfahren iſt der Zuſtand des Gouverneurs
aber keineswegs derart daß wie einige Blätter dies unbegründeter
Weiſe annehmen ſein Rücktritt auch nur in Erwägung gezogen
werden könnte Wie wir e beabſichtigt Gouverneur
von Wißmann nach Beendigung ſeines nicht einmal auf ſehr lange
Zeit bemeſſenen Urlaubs wieder auf ſeinen Poſten zurückzukehren
und es darf wohl als ſicher angenommen werden daß wenn nicht
außerordentliche unvorhergeſehene Ereigniſſe eintreten er noch lange
Zeit an der Spitze der Verwaltung unſeres afrikaniſchen Schutz
gebietes bleiben wird

Fritz Friedmann iſt heute Vormittag gegen
11 Uhr auf dem Potsdamer Bahnhof in Berlin eingetroffen und
von ſeinen Transporteuren zwei Gendarmen in einer Droſchke
nach dem Moabiter Unterſuchungsgefängniß überführt worden
Friedmann hatte am Sonntag Morgen bei Ammanweiler deutſchen
Boden betreten Von Gendarmen wurde er in Empfang genommen
und in einem Wagen 3 Klaſſe nach Metz weiter gebracht wo auf
dem Bahnhofe ein Verhör durch den Staatsanwalt ſtattfand Auf
dem Bahnhofe in Berlin ſuchte Friedmann der blaß und angegriffen
ausſah ſo ſchnell wie möglich den Ausgang zu erreichen und ſich
den Blicken der Neugierigen zu entziehen

Das neue deutſche Zuckerſteuergeſetz hat außer
in OeſterreichUngarn auch in den Vereinigten Staaten zu
Begenmaßnahmen angeregt Die dortige Zuckerinduſtrie iſt im
Wachſen begriffen und den dortigen Intereſſenten iſt die Einfuhr
deutſchen Zuckers ſchon ſeit langer Zeit unbequem Eine im Senat
in Waſhington eingebrachte Bill des Senators Caffery beantragt
nun dem Präſidenten die Ermächtigung zu ertheilen daß im Falle
in Land Exportprämien für Waarenn ach den Vereinigten Staaten
bewilligt eine Zollerhöhung vorzunehmen welche ein Aequivalent
der den fremden Produzenten durch die Prämie gewährten
Vortheile repräſentirt Der Antragſteller begründete ſeinen Antrag
der dem Finanzausſchuß überwieſen wurde mit der Bedrohung der
Zuckerinduſtrie in den Vereinigten Staaten durch das neue deutſche
Zuckerſteuergeſetz und führte aus daß das Vorgehen Deutſchlands
die Angelegenheit dringlich erſcheinen laſſe

Anläßlich der Verſammlung der Institution
of Naval Arehiteets wird am 12 d M auf Befehl des
Kaiſers auf der Mopke vor dem Neuen Palais ein militäriſcher
Zapfenſtreich ſtattfinden

Die Miniſter des Kultus und des Jnnern haben
eine Verfügung über die Mitwirkung der Polizeibehörden behufs
Berhinderung allgemeiner ohne Genehmigung des Rektors ver
anſtalteter Studenten Verſammlungen erlaſſen Ferner
ſind die Regierungspräſidenten aufgefordert Anweiſungen ergehen
zu laſſen daß in allen Fällen in denen Anzeigen über abzuhaltende

Studenten Verſammlungen erſtattet oder Anträge auf Genehmigung
von öffentlichen Studenten Verſammlungen unter freiem Himmel
oder Aufzügen geſtellt werden dem Rektor davon unverzüglich
Mittheilung gemacht werde Der Kultusminiſter hat die Univerſitäts
rektoren angewieſen den Studirenden zur Kenntniß zu bringen
daß die Unternehmer einer Studenten Verſammlung ſich zunächſt
an den Rektor zu wenden und zuvörderſt deſſen Genehmigung ein
zuholen haben bevor ſie ihre Anträge auf Beſcheinigung der
Anmeldung an die Ortspolizeibehörde richten Dabei hat der
Miniſter den Rektoren empfohlen ihre Genehmigung nur unter
der Bedingung zu ertheilen daß die vorgeſchriebene Beſcheinigung
über die ſchriftliche polizeiliche Genehmigung dem Rektor vor
gelegt wird

Erfurt 31 Mai Der gegen den ehemaligen Reichstags
abgeordneten Gutsbeſitzer Wiſſer aus Windiſchholzhauſen ſchwebende
Meineidsprozeß zieht immer weitere Kreiſe Neuerdings iſt
auch eine Magd gefänglich eingezogen worden die eingeſtanden
haben ſoll von dem Gutsbeſitzer Wiſſer nicht von ſeinem Sohne
wie verſchiedenen Blättern von hier aus irrthümlich berichtet
wurde zum Meineide verleitet worden zu ſein Das Mädchen

Blick ließ ihn erkennen daß der Beſitzer des Hundes ſich lang
ſam entfernte während der kleine Schani ſich wehklagend über
den Körper des Blinden u

Aber ſchon im nächſten Augenblick hatte der Hund wüthend
gemacht durch die ihm verſetzten Hiebe ſich auf Joſeph geworfen
und deſſen linken Arm mit ſeinen Zähnen gepackt

Da in der höchſten Gefahr kam dem jungen Mann plötz
lich ein rettender Gedanke

Er erinnerte ſich nämlich daß er bei ſeinen Gängen in ent
fernte Stadttheile die er ja oft in Berufsgeſchäften und zur
Nachtzeit beſuchte ſtets einen ſogenannten Todtſchläger bei
ſich trage Auch heute hatte er die Waffe zu ſich geſteckt da
er bei ſeinem letzten Beſuch in Ottenring als er aus Mary s
Hauſe getreten in der dunklen Gaſſe einige verdächtig aus
ſehende Geſtalten bemerkt haben wollte

Schnell riß Joſeph jetzt aus der Bruſttaſche den Todtſchläger
und mit demſelben weit ausholend ließ er den wuchtigen Blei
knopf auf den Kopf des Hundes niederſauſen

ſank die Beſtie zuſammen
oſeph hatte gut getroffen der Hund zuckte noch einige

Male und ſtreckte ſich dann im Verenden Sobald ſich Joſeph
befreit ſah eilte er des Schmerzes im Arm nicht achtend zu
dem Blinden

Derſelbe hatte noch immer nicht die Beſinnung wieder er
langt und der junge Arzt überzeugte ſich bald daß hier
Lebensgefahr vorhanden und ſchnelle Hülfe geboten ſei

Während er noch überlegte was nun zu thun ſei und ob
er den Verwundeten in ſeine Wohnung transportiren ſolle
ließ ſich eine Stimme aus nächſter Nähe vernehmen welche die
Frage ſtellte ob dem Geiger ein Unglück paſſirt ſei

Poldi rief der kleine Schani erfreut wo kommſt dennDu doher Schau daß überi kommnſt

GeneralAnzeiger für Halle und

der jedesmaligen Gerichtsverhandlung ermahnt Steht feſt und
verſprecht Euch nicht Jch werde dann die Sache ſchon beſorgen
Aber nicht blos ſeine Dienſtboten auch ſeine Familienangehörigen
zieht W in ſein Verhängniß Geſtern Abend wurde der Sohn
Wiſſers ein Reſerve Kavallerieoffizier unter dem Verdachte des
wiſſentlichen Meineids in Haft genommen Weitere Verhaftungen
ſtehen bevor

Potsdam 1 Juni Vom ſchönſten Wetter begünſtigt fand
heute Vormittag die Parade der hieſigen Garniſon ſtatt Die
Kaiſerin traf vom Neuen Palais aus in offenem Viererzug ein und
begab ſich in das Stadtſchloß von wo aus ſie mit den jüngeven
kaiſerlichen Prinzen der Parade beiwohnte Der Kaiſer erſchien um
10 Uhr Die Parade kommandirte der Kommandeur der 1 Garde
JnfanterieDiviſion Generallieutenant v Klitzin g Die Generalität
von Berlin und ſämmtliche fremdherrlichen Offiziere waren anweſend
Die drei älteſten kaiſerlichen Prinzen waren beim 1 Garde Regiment
zu Fuß eingetreten Es fand l er Parademarſch ſtatt das
erſte Mal in Zügen das zwe al in Kompagnie reſp
Eskadronsfront Der Kaiſer führte bei beiden Vorbeimärſchen der
Kaiſerin das Regiment der Gardes du Corps vor Jm Anſchluß
an die Parade fand im Marmorſaal des Stadtſchloſſes ein Dejeuner
von etwa 200 Gedecken ſtatt

Hannover 1 Juni Die Verhandlung im Prozeß
Schöler wegen Beleidigung von Offizieren 2c dauerte bis 12 Uhr
Nachts Der Angeklagte Redakteur Schöler wurde zu 8 Monaten
Gefängniß der Verleger Lutz zu 1000 Mark Geldſtrafe ver
urtheilt Die Koſten des Verfahrens wurden den beiden Ver
urtheilten auferlegt den Beleidigten wurde die Publikationsbefugniß
ugeſprochen Der Staatsanwalt hatte 18 bezw 2 MonateGefangniß beantragt

Stolp 1 Juni Der hieſige Staatsanwalt hat jetzt in dem
Prozeß Weſtphal die Reviſion beim Reichsgericht angemeldet

Ftalien
Rom 1 Juni Hier hätte es in den letzten Tagen beinahe

eine Kabinetskriſis gegeben Jm Anſchluß an die Sitzung
der Deputirtenkammer vom vorigen Freitag erklärte bei der
Berathung des Budgets des Miniſteriums des Jnnern am folgenden
Tage Sonnabend Miniſterpräſident Rudini daß er die Um
geſtaltung der Verwaltung wie er ſie vorgeſchlagen zu einer
Vertrauensfrage machen müſſe Ein Vertrauensvotum wurde
hierauf dem Kabinet ertheilt jedoch uur mit 118 gegen 115 Stimmen
Jn der heutigen Kammerſitzung gaben nun 64 Deputirte dieErklärung ab ſie würden wenn le in der Sonnabend Sitzung

anweſend geweſen wären für die Regierung geſtimmt haben
während 5 Andere erklärten ſie würden dagegen geſtimmt haben
Die Kriſe gilt ſomit als beſeitigt Die Kammer genehmigte
nach längerer Debatte faſt einſtimmig die gerichtliche Verfolgung
des Generals Barſatieri lehnte indeſſen den Antrag der Linken
auch das frühere Staatsminiſterium in Anklagezuſtand zu verſetzen
ab Eine Note im Oſſervatore Romano beſtätigt daß der
Papſt in einem Schreiben Menelik dringend gebeten habe die
italieniſchen Gefangenen freizulaſſen Die Note hat einen ſehr
guten Eindruck gemacht Das Jntereſſe welches der Papſt den
dem italieniſchen Heere angehörenden gefangenen Soldaten bewieſen
habe wird als ein Akt der Sympathie gegenüber der italieniſchen
Regierung angeſehen

Rußland
Moskau 1 Juni Soweit bis jetzt konſtatirt iſt wurde

das große Unglück auf dem Chodynskifelde lediglich durch dieE teſte der fanatiſirten aus allen Gegenden Rußlands herbei

geſtrömten Bauern verurſacht Die Bauern waren in einer Anzahl
von einer Viertelmillion anweſend Die Vorderen begannen mit
der Plünderung der 140 mit Geſchenken angefüllten Buden die
behufs Aufrechterhaltung der Ordnung aufgeſtellten Koſaken einfach
über den Haufen werfend Neue Schaaren Bauern die Antheil
an der Plünderung nehmen wollten drängten die vorn befindlichen
in einen Graben der in wenigen Minuten mit Todten und Ver
wundeten angefüllt war Viele der Geſtürzten wurden erſt nach
träglich zertreten Man ſpricht bereits von über 5000 Todten
und Verwundeten Allgemein äußert man ſich entrüſtet über
die ungenügenden Sicherheitsmaßregeln

Orient
Athen 1 Juni Abdullah Paſcha kam in Canea

Freitag um Mitternacht an Sonnabend früh bat er die Konſuln
bei den Aufſſtändiſchen zu Vamos die Aufhebung der Belagerung
zu vermitteln und ihm die Bedingungen der Aufſtändiſchen mit
zutheilen Darauf ſchickte er etwa 3000 Mann Truppen gegen
Vamos die nach blutigem Gefecht das Lager der Aufſtändiſchen
bei Tſivara erſtürmten und die Belagerer von Vamos zum
Rückzug zwangen Einzelheiten liegen nicht vor Damit nimmt
die kretenſiſche Lage eine ſchlimme Wendung da die Türken
offenbar entſchloſſen ſind den Aufſtand blutig zu unterdrücken
Die Kretenſer dagegen ſammeln ſich zum verzweifelten WiderſtandJn Canea herrſcht eine neue Panik die Lage iſt äußerſt kritiſch

Jn Rethymno wurden mehrere Chriſtenhäuſer geplündert ein
Chriſtenmädchen aus einem Fenſter todtgeſchoſſen täglich geſchehenMorde in der Umgebung Jn deraftelon herrſcht ebenfalls

große Angſt unter den Chriſten Heute gingen weitere

v v v vvvvvwmwwm ſ mUnd Joſeph ſah zu ſeiner frohen Ueberraſchung einen großen
Burſchen in welchem er ſogleich den Führer des Blinden er
kannte ſich über den Bretterzaun ſchwingenJſt s weit bis zur nächſten Sicherheitswache fragte er

O na um d nächſte Ecken da is ſchon
Der junge Doktor hatte ſchnell ſeinen Entſchluß gefaßt
Jm Jntereſſe des Verunglückten ſowie vornehmlich auch in

dem Mary s erſchien es ihm geboten die dem Unglücklichen
verurſachten Wunden ſo ſchnell als möglich zu verbinden
Wenn er jetzt den blutüberſtrömten Mann der Tochter ins
Haus gebracht ohne daß ſie auf dies Unheil vorbereitet war
dann mußte ſie tödtlich erſchrecken Er gab denn auch zuvörderſt
Poldi der ſehr beſchämt die Leiche der Hundes betrachtete die
nöthigen Anweiſungen wie er den ſtarren Körper des Ohn
mächtigen anzufaſſen habe während er ſelbſt den Oberkörper
deſſelben emporrichtete

Schani erhielt den Auftrag voraus zu gehen und den
Weg zu zeigen Jn Wirklichkeit wollte es Joſeph nur ver
meiden daß der Kleine in das Haus zurücklief und Mary die
Schreckenskunde bringe Er hatte den Knaben vorhin
getroffen als er auf dem Heimwege begriffen ſich
erſt wenige Schritte vom Hauſe der Geliebten entfernt
hatte Der kleine Schani war klug genug geweſen ohne
Zeitverluſt die Hülfe des ihm begegnenden Herrn anzuſprechen
und hatte dann als dieſer ſie ihm freundlich zuſagte dem
Retter in der Noth das Geleite zur Unglücksſtätte gegeben

Jetzt war der traurige Zug an ſeinem vorläufigen Be
ſtimmungsort angelangt und in der Rettungsanſtalt der Sicher
heitswache erlangte Dannfy unter den geſchickten Händen des
jungen Arztes wieder das Bewußtſein

z Fortſetzung folgt

den Saalkreisſagte wie verſichert wird aus Wiſſer habe ſeine Zeugen vor J 1600 Mann Truppen von Salonichi nach Canea ab Ein r

e 2

Junfi

Geſchwader von drei Panzerſchiffen einem Kreuzer vier Ka nonen

und in Salamis
deſhe Geſclſheft fir ment vſenſe

Halle 2 Jidet
Jm weiteren Verlauf der geſtrigen n geren e überbrachte

Herr Berghauptmann Wirkl Geh OberBergrath von Heyden Rynſch
die Grüße des hieſigen Königlichen Oberbergamtes und Herr Oberbergrath
Weißleder Leopoldshall diejenigen der anhaltiſchen Bergbehörden
Vorträge hielten dann noch Herr Raffinerie Direktor Dr v Lippmann
Halle über die Bedeutung der Arbeiten von Andreas Sigismund Marg
graf der bekanntlich der Entdecker des Zuckergehalts der Runkelrübe ge
weſen iſt auf dem Gebiete der angewandten Chemie Herr Privatdozent
Dr Baumert Halle über den Stand der Frage betreffs Einführung

eaichter Meßapparate für Chemiker und Herr Chemiker OdernheimerStungart über die neueſten Arbeiten über Celluloſe auf wiſſenſchaftlichem

und techniſchem Gebiet worauf noch Direktor Dr KreyWeban die
von einer gewiſſen JntereſſentenGruppe befürwortete Förderung des
Raffinirens ausländiſchen RohPetroleums in Deutſchland als eine die
deutſche Mineralöl und Paraffin Induſtrie bedrohende Maßnahme dar
legte wobei er die Furcht vor einer amerikaniſchruſſiſchen Petroleum

onopol Union als übertrieben a ſuchte Jn der am Nach
mittag abgehaltenen W ttzung erſtattete der Vorſitzende
Bericht über die Thätigkeit des Vorſtandes welcher ſich mit der Frage der
GebührenOrdnung chemiſcher Sachverſtändiger mit dem Entwurf neuer
Satzungen mit dem Entwurf einer Ordnung für das Staatsexamen für
Chemiker befaßt ſowie hinſichtlich des Geſetzentwurfs gegen den unlauteren
Wettbewerb in ablehender Weiſe Stellung genommen hat Die vom
Schatzmeiſter der Geſellſchaft Dr Hartmann Hannover vorgelegte
Rechnung für 1895 welche 21370 Mark Einnahmen 20964 Mark
Ausgaben und Ende v 17541 Mark Vermögen nachwies
wurde entlaſtet dann der at für 1897 auf 29 Mark Ein
nahmen und 30850 Mark Ausgaben feſtgeſtellt Mit mehr als
zwei Drittel Stimmen Mehrheit wurde dann der Antrag des Rheiniſchen
Bezirksvereins den auch der Vorſtandsrath zu dem ſeinigen gemacht hatte
angenommen den bisherigen Namen der Geſellſchaft zu ändern in
Verein deutſcher Chemiker zugleich wurde der vorgelegte

Satzungs Entwurf gutgeheißen Von dem bisherigen Vorſtand wurden die
Herren Fabrikbeſitzer Curtius Duisburg Prof Dr Fiſcher Göttingen
Dr Hartmann Hannover wiedergewählt an Stelle des Herrn Geh
Hofrath Prof Dr Wislicenus Leipzig der gebeten hatte von ſeiner
Wiederwahl abzuſehen wurde Herr Geh eg Rath Prof Dr Volhardt
Halle und endlich da der Vorſtand von nun ab aus 5 a be
ſtehen ſoll außerdem noch Herr Direktor Dr Duis berg Elberfeld neu
gewählt Die neue Bezeichnung und die neuen Statuten der Geſellſchaft
die übrigens gegenwärtig 9 Bezirksvereine mit ca 800 Mitgliedern undaußerdem voch etwa 400 außerhalb der Bezirksvereine ſtehende Mitglieder

alſo im Ganzen gegen 1200 Mitglieder zählt werden vorausſichtlich zu
Beginn k J in Kraft treten Der der Verſammlung zur Begutachtung
unterbreitete Entwurf einer Ordnung für das Staatsexamen für
Chemiker wurde bis auf einige Aenderungen gutgeheißen worauf die
Verſammlung den Beſchluß faßte die nächſtjährige Haupt
verſammlung in Hamburg abzuhalten Am Abend fand ein Feſt
eſſen ſtatt

Aus der Umgebung
Löbejün 1 Juni Zur Getreidehalm Konkurrenz Auf

dem Felde des Ortsſchulzen und Gutsbeſitzers O Bennemann in
Plötz wurde ein Kornhalm gefunden der von der Wurzel bis einſchließlich
der Aehre 2 m 45 em mißt

Lauchſtädt 1 Juni Koſtümfeſt Ende des Monats Juni
ſoll nach einer Meldung der L in unſerem Bade ein Koſtümfeſt
ſtattfinden welches die Trachten und Weiſen vor 100 Jahren wiedergeben
ſoll Die Jnſeenirung dieſer Feſtlichkeit geht von einigen hohen an
keiten aus und ſoll der Großherzog von Sachſen Weimar ſein Erſcheinenzugeſagt haben Die Geladenen müſſen in Koſtümen welche denen vor 100

Jahren entſprechen gekleidet ſein ebenſo werden die hierzu beorderten
20 Muſiker des Thüringiſchen Huſaren Regiments Nr 12 die damalige
Uniform tragen Mit dem Feſtſpiel welches von Weimariſchen Hofſſchau
ſpielern im hieſigen Theater ſtattfindet iſt eine vorherige Renovirung des
Theaters verbunden

b Schlettau 1 Juni Lebens gefährliche Verletzung Auf
der im Bau begriffenen Eiſenbahn von hier nach Lauchſtädt ereignete ſich
ein ſchwerer Unfall Der Arbeiter Müller von hier ein junger Menſch
von 18 Jahren gerieth beim Herausnehmen von Brückenbogen unter die
ſchwere Laſt und erlitt einen Bruch der Wirbelſäule Er mußte nach der
Königlichen Klinik in Halle transportirt werden

Gröbers 1 Juni Grober Unfug wurde vorgeſtern in
ſpäter Abendſtunde von vier hieſigen jungen Burſchen inſofern verübt
als dieſelben gewaltſam in das Uebernachtungslokal der polniſchen Ar
beiterinnen eindringen wollten Alle Verſuche durch die Hausthüre
welche feſt verſchloſſen war in das Jnnere zu gelangen ſcheiterten jedoch
an der Haltbarkeit des Schloſſes Hierüber erboſt zertrümmerten die
Burſchen bei ihrem Weggange mehrere Feuſterſcheiben Die Heißſporne
die erkannt und bereits zur Anzeige gebracht ſind dürften bald für ihr
Treiben eine recht empfindliche Strafe erhalten

H Brehna 1 Juni Schützenfeſt Am 7 und 8 Junt findet
hier das Bundesſchießen der Schützengilden Zörbig Schkeuditz und Brehna
ſtatt die hieſige Schützengilde hat zwei Schießſtände eingerichtet

8 Schraplau I Juni Meiſterjubiläum Aus Anlaß des
Quartals der Jnnungsmeiſter des Mansfelder Kreiſes ſah heute unſer
Städtchen viel Handwerksmeiſter in ſeinen Mauern Feierte doch heute
der Alimeiſter der Jnnung Herr Tiſchlermeiſter Friedrich Siebert ſein
50jähriges Meiſterjubiläum Herr Bürgermeiſter Bauer begrüßte
den Jubilar durch eine herzliche Anſprache von Seiten der Jnnungs
meiſter wurde der Jubilar durch ein Geſchenk geehrt

B Mötzlich J Juni Vacanz Die dieſige Lehrerſtelle könig
lichen Patronats und mit einem Einkommen von 1160 Mk dotirt wird
mit dem 1 Oktober d J vacant da der jetzige Lehrer Herr Ulrich
geb am 25 Juli 1829 mit dieſem Tage in den Ruheſtand tritt Die

Zahl der Schulkinder beträgt eirca 50 bis 60 Lehrer Ulrich verwaltet
die hieſige Schulſtelle ſeit 40 Jahren

Eisleben 1 Juni Einquartierung Urlaub Am
15 Juni er trifft hier ein Theil des Thüringiſchen Huſaren
Regiments Nr 182 in einer Stärke von 4 Offizieren 118 Mann und
135 Pferden ein und nimmt auf 1 Tag mit Verpflegung Quartier
Denjenigen Lehrer des Regierungs Bezirks Merſeburg welche die
fünfte Hauptverſammlung des Provinzial Turnlehrervereins die
vom 26 bis 28 d M hierſelbſt ſtattfindet beſuchen wollen iſt von der
Königlichen Aufſichtsbehörde Urlaub für die genannten Tage ertheilt
worden Derſelbe iſt nur bei den Lokalſchulinſpektoren nachzuſuchen

x Leimbach 7 Juni Schreckliches Unglück Vor der Gottes
belohnung paſſirte geſtern ein ſchrecklicher Unfall Es fuhren mit dem
Geſchirr des Fleiſchermeiſters Baumgarten aus Eisleben vier Frauen
nach Hettſtedt Der Geſchirrführer fuhr zu nahe an den Waſſergraben
heran ſo daß der Wagen mit den Jnſaſſen die Böſchung hinabſtürzte
Die Frau des Muſikdirektors Hausmann aus Eisleben brach das
Genick und war ſofort todt Frau Baumgarten erlitt einen
Rippenbruch während die anderen Frauen mit Kopfwunden und
Hautabſchürfungen davonkamen Durch den in Großörner anweſenden
Kreiswundarzt Pitſchke wurde den Verwundeten ſofort Hilfe

st Wanzleben a/See 1 Juni Verunglückt iſt der jugendliche
Arbeiter Carl Kramer aus Langenbogen auf der Grube Robert hier
ſelbſt inſofern als er bei den Maurern beſchäftigt aus ca 7 8 FußHöhe von einem Gerüſt herabfiel wobei er eine ſwere Verletzung ſeines

linken Armes und einige Hautabſchürfungen erlitt K wurde ſofort nach
dem Unfallkrankenhauſe Bergmannstroſt in Halle übergeführt

W Freyburg 1 Juni Verſchiedenes Die Leiche des
Hoſpitaliten Hopf Laucha wurde bei Balgſtädt aus der Unſtrut gezogen

Der in den Reußen zu errichtende Denkſtein wird außer der ſchon
emeldeten noch eine zweite Jnſchrift erhalten nämlich Preußens en

nen die an dieſer Stätte für ihr Vaterland den Heldentod ſta
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Nr 128 Mittwoch Seneral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
nken hatten 10 Mitglieder eines hieſigen Kegelklubs als ſie ſich ent

hloſſen zuſammen o eines preußiſchen Looſes zu ſpielen denn die
otterie Göttin ließ ihre Loos Nummer mit 5000 Mk herauskommen
et Harbke 1 Juni Verunglückt iſt der Fördermann Haſen

balg aus Helmſtedt auf den hieſigen Kohlenwerken inſofern als er einen
linksſeitigeu Knöchelbruch erlitt was ſeine Ueberführung in das
Unfallkrankenhaus er mann a rwkt in Halle erforderlich

zt Hötensleben J Juni Unfall Der Fördermann Adolf
Otto von hier hatte das Unglück auf der Grube Viktoria vorgeſtern
ſich den rechten Unterſchenkel zu brechen O wurde nach Anlegung eines
Nothverbandes dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

t Oſternienburg Anh 1 Juni Ein Unglücksfall welcher
noch verhältnißmäßig günſtig abgelaufen iſt betraf den Arbeiter Liebe
gott aus Wulfen auf der Grube Wilhelm hierſelbſt dadurch daß der
ſelbe von einem ſeiner Mitarbeiter mit der Thonhacke in die linke Hand
getroffen wurde wodurch dieſelbe ſehr ſchwer verletzt ward L wurde ſo
gleich dem Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle überwieſen

Bitterfeld 1 Juni Verſchiedenes Heute Vormittag
zwiſchen 10 und 11 Uhr entſtand im Keſſel Maſchinenhaus der Elektro
Chemiſchen Werke hierſelbſt ein Schadenfeuer welches jedoch in
kurzer Zeit durch energiſches Eingreifen des geſammten Perſonals auf
ſeinen Herd beſchränkt wurde ſo daß der Schaden nicht eben ſehr erheblich
iſt Das Feuer entſtand infolge baulicher Veränderungen welche am
Rauchkanal des Keſſelhauſes vorgenommen werden Jn der letzten
Sitzung des hieſigen Lehrervereins wurde beſchloſſen auch in dieſem
Jahre eine ſogenannte Wan derverſammlung abzuhalten Dtieſelbe
ſoll am Sonnabend 27 d M in dem benachbarten Greppin ſtatt
finden Mit dem geſtrigen Königsſchießen erreichte das diesjährige
Schützenfeſt unſerer Gilde ſein Ende und erwarb ſich bei demſelben Re
ſtaurateur Mühlpfordt die Königswürde

Wernigerode 1 Juni Vom Brocken Geſtern fand die
Einweihung des meteorologiſchen Obſervatoriums unter Theilnahme
der Vertreter der preußiſchen und braunſchweigiſchen Regierung ſowie
derjenigen des Fürſten zu Stolberg Wernigerode des Alpenvereins und
einer Anzahl von Mitgliedern der
Magdeburg ſtatt Bei dem Abends veranſtalteten Feſtmahle übermittelte
der Kultusminiſter Dr Boſſe die Glückwünſche des Kaiſers für die Station
in einer Feſtrede welche er mit einem Hoch auf den kaiſerlichen Beſchützer
der Wiſſenſchaften ſchloß Das Mitglied des braunſchweigiſchen Staats
miniſterinms Wirkl Geh Rath Hartwieg toaſtete auf den Fürſten zu
Stolberg Wernigerode während der Direktor des Meteorologiſchen Jnſtituts
zu Berlin Geheimer Regierungsrath Profeſſor v Bezold einen Trinkſpruch
auf alle um die Errichtung der Station verdienten Perſonen ausbrachte
An den Kaiſer ſandte die Verſammlung ein Huldigungs und Dankes
telegramm Ebenſo wurde dem Finanzminiſter Dr Miquel telegraphiſch
für die Förderung der Station gedankt

Lokales
her Nachdruck unſerer Driginal Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

Halle 2 Juni
Geſchloſſene Sitzung Die StadtverordnetenVer

ſammlung genehmigte in ihrer geſtrigen geſchloſſenen Sitzung daß dieJnſpektorſtelle am Riebeckſtift nacht probeweiſe dem bisherigen Magiſtrats

aſſiſtenten Herrn Winter übertragen wird Weiter wurde die definitive
Anſtellung zweier Polizeiſergeanten genehmigt und endlich die Wahl von
Armenvorſtehern für den 9 Bezirk Herr Kaufmann Hinſche und
11 Bezirk Herr Badebeſitzer Ernſt Hoffmann vollzogen

Zur Reichstagswahl Zu den 3 Kandidaten welche bisher
ſeitens der Liberalen ſeitens der Konſervativen und ſeitens der Sozialiſten
aufgeſtellt worden ſind tritt nunmehr noch ein vierter Die Vertrauens
männer der Ordnungspartei haben nämlich in einer am vorigen Sonnabend
ſtattgehabten Verſammlung beſchloſſen einen eigenen Kandidaten aufzu
ſtellen und zwar in der Perſon des Herrn Geh Bergraths Profeſſor
Dr Arndt hierſelbſt Der Kandidat derLiberalen Herr Dr Alex Meyer
wird am 14 d M in den Kaiſerſälen ſprechen

Abgelehnte Berufung Wie beſtimmt verlautet hat Profeſſor
von Liszt den von uns bereits mitgetheilten Ruf nach Straßburg auf
Zuſicherung des Kultusminiſters daß er ſpäter nach Berlin als Berner s
Nachfolger werde berufen werden abgelehnt

XIII Bundestag dos deutſchen Radfahrer Bundes Vom
Feſtausſchuß werden wir erſucht darauf hinzuweiſen daß beim Bundesfeſt
auf der Rennbahn und in den übrigen Feſtlokalen nur die vom Feſt
ausſchuß ſelbſt herausgegebene Feſtzeitung zum Verkauf gelangen wird
welche ſämmtliche Programme der Veranſtaltungen offiziellen Bekannt
machungen und Berichte enthalten wird

Einſchränkung der Piſtolenduelle Der Köſener 8 C Korps
Verband hat auf ſeinem zu Pfingſten auf der Rudelsburg abgehaltenen
Kongreß unter anderem eine Erweiterung der Kompetenz der Ehrengerichte
beſchloſſen welche geeignet iſt eine Einſchränkung der Piſtolenduelle herbei
zuführen

Die Stellenvermittlung des Allgemeinen Deutſchen Lehre
rinnen Vereins hat ſich wieder um ein Beträchtliches erweitert Jm
Vereinsjahre 1895/96 wurden im Ganzen 792 Stellen für Lehrerinnen
und Erzieherinnen beſetzt und zwar 508 durch das Leipziger Central
bureau und die mit demſelben verbundenen Agenturen in Deutſchland
180 durch den Vereiu Deutſcher Lehrerinnen in England 90 durch den
Verein Deutſcher Lehrerinnen in Frankreich und 14 durch den Verein
Deutſcher Lehrerinnen in Jtalien Der Weſchäftsverkehr war das ganze
Jahr hindurch ein ſehr reger auch augenblicklich ſind zahlreiche Lehrerinnen
und Stellengeſuche zu erledigen Die Centralſtelle der ganzen Stellen
vermittlung befindet ſich in Leipzig Pfaffendorferſtraße 17

Ausweiskarten Die Königliche Regierung zu Merſeburg weiſt
in einer Bekanntmachung betreffend Ausweiskarten der Gewerbe
aufſichtsbeamten darauf hin daß der Herr Miniſter für Handel
und Gewerbe im Bereiche der ganzen Monarchie für die Gewerbeauſſichts
beamten einheitlich eine beſtimmte Form der Ausweiskarten angeordnet
hat Wegen des Näheren verweiſen wir auf den Jnſeratentheil

Die deutſche Reichsfechtſchule Verband Halle a hielt
geſtern in den Räumen des Reſtaurants Zum ilhelmsheim
ihre zweite diesjährige Generalverſammlung ab Durch den Vorſitzendenwurde konſorm dem ſinerzein en Berichte des General Anzeiger der in
Anbetracht des wohlthätigen wedes leider nicht beſonders ſtarken Be

theiligung Erwähnung gethan und zugleich der Erwartung Ausdruck gegebendaß er Verein durch das allgemeine Jntereſſe unſerer Mitbürger ſtetig

wachſen und blühen werde Der Bauplatz für das geplante Reichs
waiſenhaus iſt wie unſere Leſer des Näheren aus dem Bericht über
die geſtrige Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung erſehen ſeitens
der Stadt Halle unter gewiſſen an bewilligt worden Hoffentlich
kommt man nun der Verwirklichung des Unternehmens ſchnell näher Ein
raſches Vorgehen iſt um ſo mehr nöthig als außer in Halle noch in
ſieben Städten große Anſtrengungen gemacht werden dieſes Reichswaiſen
haus errichten zu können Bereits am 7 Juni ſoll in der Haupt
verſammlung der deutſchen Reichsfechtſchule in Magdeburg über den Ort
entſchieden werden

Werſchen Weißſzenfelſer Braunkohlen Aktien Geſellſchaft
Dem Geſchäftsbericht für das 40 Betriebsjahr vom 1 April 1895 bis
31 März 1896 iſt zu entnehmen daß trotz des Preisrückgangs der meiſten
Produkte der Mineralöl Fabrikation die Ergebniſſe des Geſchäftsjahres
befriedigende zu nennen ſind Die Eröffnung der Bahnlinie Deunben
Corbetha iſt am 1 Oktober 1897 ſicher zu erwarten Von dieſem
Zeitpunkt ab ſoll der Sitz der Geſellſchaft nach Halle ver
legt werden Gefördert wurden im Betriebsjahre insgeſammt 7 404 148 hl
Kohlen gegen 6944710 hl im Vorjahr verkauft 1 487814 hl gegen
1714866 hl Gefertigt wurden 61 920 150 Stück Preßſteine davon ver
kauft 56 568 300 Brikets 1 301 128 Ctr davon verkauft 1242 611 Ctr
An Theer wurden gewonnen 4324830 Ctr gegen 4355 840 Ctr im
Vorjahr An Paraffin Photogen Solaröl und ſonſtigen Nebenprodukten
wurden gewonnen 3 981 165 kg Die Bilanz ſchließt in Aktiven und
Paſſiven mit 4297 961,61 Mk ab Unter letzteren m ſich 1756 500 Mk
Aktienkapital Der Gewinnſaldo iſt mit 289 711,28 Mk eingeſtellt Die
Generalverſammlung findet am 24 Juni Nachmittags 4 Uhr im Bad
in Weiſenfels ſtatt

Zeitzer Paraffin und SolarölFabriken Der Geſchäftsbericht
ſagt u a Wir ſind in das abgelaufene Geſchäftsjahr nicht mit der
Hoffnung auf ein das des Vorjahres überſteigendes Betriebsergebniß ein
getreten doch arbeitete ein Theil der Betriebe während des ganzen Jahres

ünſtiger als im Vorjahre ſo daß nicht nur die Ausfälle bei dem anderenhelle der Betriebe gedeckt wurden ſondern daß auch mit einem höheren

Bruttogewinne abgeſchloſſen werden konnte Der gen ſtellt ſich
zuzüglich des Vortrages aus dem Vorjahre auf 484593,52 Mk gegen

ektionen Braunſchweig Hannover und

449860,47 Mk im rer Jahre Der Aufſichtsrath hat die
Abſchreibungen auf 240 594 73 Mk feſtgeſetzt und ſchlägt der General

nene zns vor die Vertheilung einer Dividende von 51 Prozent zu
eſchließen

Unterbrechung der Waſſerzuführung Wie die Verwaltung
der Gas und Waſſerwerke bekannt giebt muß zur Vornahme von Arbeiten

am Hauptrohrſtrange in der Liebenauerſtraße am nächſten Donnerstag von
Abends 10 bis Freitag früh 4 Uhr die Waſſerzuführung für die untere
Stadt unterbrochen werden Betroffen ſind davon die weſtlich von der
Thurm und Liebenauerſtraße dem Steinwege der Neuen Promenade der
Poſtſtraße der Alten Promenade der Geiſt und Bernburgerſtraße be
legenen Stadttheile Eine vorübergehende Trübung des Waſſers läßt ſich
an dieſem und dem folgenden Tage nicht vermeiden

Gefundene und verlorene Gegenſtände Wir machen
Intereſſenten auf eine in heutiger Nummer enthaltene Bekanntmachung
der PolizeiVerwaltung aufmerkſam worin Aufſchluß gegeben wird über
gefundene reſp als gefunden angemeldete ſowie über als verloren ange
meldete Gegenſtände

s Tödtlicher Sturz Ein ſchwerer Unglücksfall der den Tod eines
Menſchen im Gefolge hatte ereignete ſich geſtern Nachmittag zwiſchen
4 und 5 Uhr auf dem hieſigen Poſtneubau Der Maurer Friedrich
Brauer aus Nietleben ſtürzte als er mit mehreren Kollegen einen etwa
3 CEtr ſchweren Sandſtein auf ein etwa 2m hohes Gerüſt ſchaffen
wollte von dem letzteren herab Die Kollegen des Geſtürzten vermochten
allein die ſchwere Laſt nicht zu halten dieſelbe fiel hinter dem Manne
her und demſelben auf die Bruſt ſo daß er mehrfache Rippenbrüche
und eine ſchwere Zerreißung der Leber davontrug Herr Sanitäts
rath Strube und Herr Dr Köhn leiſteten dem Verunglückten die erſte
Hülfe doch verſchied derſelbe noch ehe ſeine Ueberführung nach der Kgl
Klinik erfolgen konnte Der Verſtorbene welcher erſt vor 8 Tagen einen
Sohn von 9 Jahren durch den Tod verloren hinterläßt ſeine Ehefrau
und 4 Kinder

Selbſtwordverſuch Geſtern Abend gegen 109 Uhr ſtürzte ſich
der Arbeiter Schiebenhöfel kl Ulrichſtraße 8 wohnhaft nördlich der
Schieferbrücke in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in die Saale Schiebenhöfel
hatte ſich einen Stein um den Hals gebunden Er wurde von dem Schiffer
Förſt lebend wieder herausgeholt Ein Polizei Sergeant nahm den Lebens
müden mit zur Wache

port Nachrichten
Leipzig 1 Juni Frühjahrs Rennen zweiter Tag

I Totaliſator Rennen Preis 1500 Mk Diſtanz ca 1800 Meter
1 A Beit s Sagamore 2 Gr Bernſtorff Gyldenſteen s Gondola
3 Lt v Wuthenäu s Maupel II Verſuchs Handicap Union Klub
Preis 2500 Mk Diſtanz ca 1800 Meter 1 J Miller s Aesculap
2 J Jäger s Capitain 3 G Long fen s Papachen III Rhode
Rennen Preis 1500 Mk Internationales Herren Reiten Diſtanz
ca 1700 Meter 1 Lt v Eynard s Auditor 2 H Suermondt s

Charlatan 3 R Haniel s Saperlipopette II IV Germania Jagd
Rennen Preis 1500 Mk ſowie Ehrenpreiſe für die Reiter des erſten
und zweiten Pferdes Diſtanz ca 3600 Meter 1 Lt v Bradsky
Laboun s Herzbube 2 Lt v Wuthenau s The Doctor 3 Lt
v Arnim s Rockingham V Verkaufs Handicap Preis 1500 Mk
Diſtanz ca 1800 Meter 1 H v Treskow s Mark Twain 2 J
Krohn s Grace 3 Fitzgerald s Rheintochter VI Sonntag Hürden
Rennen Preis 1500 Mk Diſtanz ca 3000 Meter 1 P Wolff s
Erneſt 2 Max s Belted Earl 3 Riege s Truthful VII Großes

Leipziger Jagd Rennen Garantirter Preis 6000 Mk Handicap Sweepſtales
Jnternat Herren Reiten Diſtanz ca 5000 Meter I J Miller s Lord
of the Valley 2 Lt Gr Schwerin s Sonate 3 Lt v Bradsky
Laboun s Sir Stafford

Dritter Tag I Torgauer Handicap 2500 Mk 2000 Meter
1 Nemo s Waldteuſel 2 Lt v Biberſtein s Admont 3 v Gundel

Ruſhlight II Großer Teutonia Preis 10000 Mk dem I1
4 Mk dem ſowie 1000 Mk dem Züchter des Siegers 2000 Meter
v Blottnitz s Sperber und V May s Dahlmann kamen gleichzeitig
am Pfoſten an ſo daß der Preis getheilt iſt 3 v Gundelfingen s Aus
märker III Offiziers Hürden Rennen 1500 Mk 3 Meter
1 Lt v Vollard s Bea 2 Lt v Eynard s Moulnaux 3 Lt
Wendenburg s Acquittal IV Elſter Rennen 1500 Mk 1800 Meter
I Walther s Saint Raphael 2 v Tresckow s Una Boat 3 Fitz
gerald s Rheintochter V Abſchieds Handicap 1500 Mk 1700 Meter
I Miller s Quintilian 2 Martin s Reform 3 Mr Fitzgerald s
Dillenburg VI Schleußiger Jagd Rennen 2000 Mk 4000 Meter

I Lt v Eynard s Plektron 2 Lt v Wolf s Lapwing 3 Nette s
Love s Light

Standesamt Halle
Aufgeboten

1 Juni Der Former Friedrich Meye und Marie Cſeſch Giebichenſtein
und Brunnengaſſe 2

Eheſchliefzungen
1 Juni Der Apotheker Georg Roch und Emma Hentze Brehna und

Schmeerſtraße 24 Der Poſtſchaffner Heinrich Biermann und Hedwig
Hoffmann Gr Steinſtraße 32 und Friedrichſtraße 65 Der Schneider
Heinrich Weber und Marie See er Nicolaiſtraße 8 und Alter Markt 15

eboren
1 Juni Dem Fabrikarbeiter Karl Amberger eine T Martha Margarethe

Albrechtſtraße 24 Dem Fabrikarbeiter und Fleiſcher Karl Flämig eine T
Emma Bertha Helene Schülershof 16 Dem Lehrer Reuter ein S Friedrich
Otto Taubenſtraße 19 Dem OberpoſtAſſiſtent Johann Laufs eine T
Katharinag Anna Emilie 1 Hedwig Thalamtſtraße 4 Dem Bahn
arbeiter Wilhelm Spieß ein S

Dem Handelsmann Karl Rehſe ein S Rudolf Otto W Stein
weg 38 Dem Schmied Friedrich Trautſch ein S Kurt Walther Erich
Hermann Franz Kl Märkerſtraße 3 Dem Hausdiener Karl Quilitzſch
eine T Anna Elſa Gr Märkerſtraße 20 Dem Schloſſer
ein S Fritz Paul Kurt Berlinerſtraße 32 Dem Metalldreher Guſtav
Glumpf eine T Gertrud Glauchaerſtraße 20 Dem Steinmetz Wilhelm
Beins ein S Heinrich Hermann Wilhelm Bäckerſtraße 65 Dem Maurer
Wilhelm Vandewe u Hanſen eine T Margarethe Minna Frieda Große
Ulrichſtraße 63 Dem Schneider Gotthard Fiſcher eine T Marie Johanne
Klara Anna Bärgaſſe 5 Dem Fleiſcher Wilhelm Grune eine T Anna
Bertha Elſa Jägerplatz 116 Geſtorben1 Juni Des Schuhmacher Fritz Ahl S Heinrich 5 Klinik Des
Maurer Friedrich Müller S gut 1 J Weingärten 37 Der Tiſchler
meiſter Paul Wolff 30 Klinik Des Handelsmann Karl Rehſe T
todtgeb Steinweg 38 Der Drechslermeiſter Auguſt Knappe 86 J
Klinik Des Landwirth Franz Lautenſchläger Ehefrau Thereſe geb Korn
mann 53 Diakoniſſenhaus Des Bäckermeiſter Hermann Hädicke S
Arthur 2 Friedrichſtraße 62

e oeeeobeeetettsTelegramme und letzte Nachrichten
Privattelegramme des Generar Anzeiger

h Berlin 2 Juni 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Koxreſpondenten Graf Herbert Bismarck iſt bei
ſeinem erkrankten Bruder in Königsberg eingetroffen Aus Athen
wird gemeldet Nach dem Abzug der türkiſchen Truppen aus
Vamos ſteckten die Chriſten das Regierungsgebäude und Feſtungswerke in
Brand nud zogen ſich darauf in die Berge zurück wo ſie die Vereinigung
mit Griechenland proklamirten Die Türken plünderten auf ihrem Rückzug
zwei chriſtliche Dörfer Aus Antwerpen wird unterm Geſtrigen berichtet
Während der geſtrigen Sonntags Vorſtellung im Cirkus Lockhardt
welcher 2000 Perſonen beiwohnten entſtand eine furchtbare Kata
ſtrophe Gegen Schluß der Vorſtellung ſtürzte die oberſte Gallerie mit
mehreren hundert Zuſchauern ein aus dem Menſchenknäuel wurden
75 Verwundete hervorgezogen wovon mehrere während des Transportes
ins Spital ſtarben

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Berlin 2 Juni Der Ausſtand der Schuhmacher welcher

über fünf Wochen gedauert hatte iſt geſtern für beendet erklärt worden
Wien 2 Juni Die Neue Freie Preſſe ſchreibt Die Erwiderung

Friedrich Auguſt Wilhelm Schloſſerſtraße 14

riedrich Fiſcher

3 Juni Seite e
den Eindruck einer bedeutſamen Kundgebung der Tripelallianz ſie
iſt ein Beweis dafür daß der Dreibund ſich inniger und feſter zuſammen
ſchließt denn je Dieſes Verhältniß erklärt auch das natürliche Bedürfniß
des Kaiſers bei dieſem feierlichen Anlaſſe dem verbündeten italieniſchen
König ein Zeichen der herzlichſten Geſinnung und Sympathie zu geben

Bukareſt 2 Juni Der MetropolitPrimas erſchien heute
vor der heiligen Synode welche nachdem ſie ihn gehört das Urtheil über
ihn fällte Nach demſelben wird gegen den Metropoliten wegen Einführung
von fetzeriſchen Neuerungen in der Liturgie wegen der Anmaßung der
höchſten kirchlichen Gewalt an Stelle der Synode und wegen verſchiedener

anderer Vergehen die Degradirung von allen kirchlichen Würden aus
geſprochen Weiter verfügt das Urtheil daß der Metropolit als einfacher
Mönch in jenes Kloſter zurückkehre aus welchem er in die Ordensgeiſt
lichkeit eintrat

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Berlin 2 Juni Generalfeldmarſchall Blumenthal iſt aus

Jtalien hier wieder eingetroffen Er erfreut ſich der beſten Geſundheit
und begiebt ſich morgen zu längerem Aufenthalt nach ſeinem Gute
Quellendorf bei Cöthen Fritz Friedmann wurde geſtern eine
Stunde nach ſeiner Ankunft in Moabit einem erſten Verhör unter
worfen Dem Lokalanz zufolge dürften die Verhandlungen eigen für
Friedmann günſtigen Verlauf nehmen da ein einwandfreier Zeuge be
eidigen will daß die in ſeiner Gegenwart zwiſchen Fried mann und
Berger geführten Verhandlungen bei der Aushändigung der 6000 M
keinen Zweifel darüber laſſen daß es ſich dabei um einen Darlehn
vertrag handelte Auch ein anderer Zeuge u zw eine juriſtiſche Perſon
hat an Eidesſtatt erklärt daß die Zinſen auf die 6000 Mk regelmäßig
als Darlehnszinſen eingeſandt worden ſind t

Zürich 2 Juni Der Ingenieur Jlk in Zürich der langjährige
Berather des Negus Menelik verhandelt mit der italieniſchen Regierung
über die Freilaſſung der Gefangenen Die Verhandlungen werden
abwechſelnd in Rom und Zürich geführt und dürften bald beendet ſein

Budapeſt 1 Juni Der Kaiſer empfing heute Mittag die Mit
glieder der Delegation des Reichsraths und um 1 Uhr die der
ungariſchen Delegation Auf die Anſprachen der beiden Delegations
präſidenten erwiderte der Kaiſer Folgendes Die Verſicherungen treuer
Ergebenheit die Sie mir ſoeben ausgeſprochen haben nehme ich mit auf
richtigſtem Danke entgegen und gedenke mit Rührung der meinem Herzen
beſonders wohlthuenden Beweiſe unerſchütterlicher Treue und Anhänglich
keit die mir aus Anlaß des ſchweren Verluſtes der mich und mein
Haus jüngſt betroffen hat entgegengebracht wurden Es gereicht mir
zur Genugthuung neuerdings betonen zu können daß unſere Be
ziehungen zu allen Mächten die freundſchaftlichſten geblieben ſindDie mir in v warmen Worten zum Ausdruck gebrachten Glückwünſche

der fremden Souveräne und Staatschefs aus Anlaß der Millenniumsfeier
meines ungariſchen Königreichs ſind ein neuer Beweis dafür Das feſte
und zielbewußte Auftreten des Dreibundes in allen wichtigen das
europäiſche Jntereſſe tangireneen Fragen hat viel dazu beigetragen daß
der europäiſche Friede trotz mancher im vergangenen Jahre im
Orient aufgetauchter beunrnhigenden Symptome nicht geſtört wurde
Die von meiner Regierung im engen Einverſtändniß mit unſeren
bewährten Bundesgenoſſen diesfalls entfalteten Bemühungen erfreuteu ſich
der ſympathiſchen Mitwirkung aller Großmächte Sie förderten ſpeziell in
Bezug auf die Erhaltung des Satus quo auf der Balkanhalbinſel eine
Einmlithigkeit zu Tage deren zu erhoffende Fortdauer die friedliche Ent
wickelung der internationalen Beziehungen gewärtigen läßt Nicht minder
wichtig für die Konſolidirung dieſes Zuſtandes erſcheint die nunmehr er
folgte Anerkennung des Fürſten von Bulgarien durch die ſuzeräne Macht
Ueberzeugt daß Sie nun an die Erfüllung der Jhnen obliegenden Auf
aben mit patriotiſchem Pflichteifer herantreten werden wünſche ich Jhren
lrbeiten den beſten Erfolg und heiße Sie herzlichſt willkommen

Rom 1 Juni Der als Parlamentär nach Abeſſinien gehende
italieniſche Major Nerazzini hat nicht nur den Auftrag die Gefangenen
auszulöſen ſondern auch die Grenzen der Kolonie im Einverſtändniß mit
Menelik feſtzuſetzen ſowie einen Friedens und Freundſchafts
vertrag zu ſtipuliren u dieſem Zwecke führt wie die Nazione er
fährt Nerazzini zwei mit Staatsſiegeln verſehene Protokolle mit ſich

e ä
Marktbericht

Dienstag den 2 Juni
Eter pro Mandel 0,70 0,75 Mk Eing Kirſchen p Pfd 0,40 M
Butter pro Pfund 1,15 1,80 Sauerkraut p 2 Pfund 0,15
Zwiebeln pro 5 Liter 0,75 Pfeffergurken p Pfd 0 4
Neue Zwiebeln p Mdl 0,10 Senfgurken pro Pfund 0,30
Kartoffeln pro 5 Liter 0,20 0,25 flaumenmus p Pfp 0,25 2
Malta Kartoffeln 2 Pfd 0,24 onig in Waben p Pfd 1,30
Neue Mohrrüben Mdl 0,10 0,15 tachelbeeren p Liter 0,20 n
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,20 Aepfel pro Mandel 0,70 1,20
Gurken pro Stück 0,40 0,50 Getr Kirſchen p Pfd 0,25 a
Spargel pro Pfund 0,50 0,60 Pflaumen p Pfd 0,25 v
Blumenkohl pro Stück 0,40 0,50 Birnen pro Pfd 0,20 0,25Kohlrabi pro Stück 0,10 Apfelſchnitte Pfd 0,18 0,25
Schnittlauch 2 Bündch 0,03 be pro Stück 2,00 v
Radieschen 5 Bündch 0,10 ühner pro Stück 1,75 2,00
Kopfſalat pro 4 Stück 0,10 0,12 unge Hähnchen Stück 1,00 1,50
Eing Schnittbohn Pfd 0,20 a auben pro Paar 0,80 1,00

Preiſelbeeren Pfd 0,30 0,40 Gänſe pro Stück 4,00 4,50
dDer Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetz

Viehmärkt eSohlachtviehmarkt im städtischen Vlehhofe zu Halle am I Iugl 1896

Preise f 50 Kllogr Lebend b Sohlachtgewioht
Zum Verkaufetand I Qual II Qual III Qual wer s

a v a v a d Wautt

14 Rinder 14 odavon 4 Ochsen a 2 7 e 2Fürse a 2 2 2 S S
8 Kälber e S SSè S 3 S41 Hammel Schafe 2 a 23 2 a 4152 Schweine davon S S S c 100 52152 Landsohweine 44 42 100 59
Der Geschäftsgang war ruhig Golts

Vorausſichtliches Wetter am 3 Juni 1896
Warmes zumeiſt heiteres Wetter

er e 2

Dargeſtellt von den Höchſter Farbwerken in Höchſt Das MigräninHöchſt
iſt in den Apotheken aller Länder erhältlich

J J J J J J S

Der Geſammtauflage der heutigen Nummer liegt ein Proſpekt derDroguen Chemikalien Farben und Seifen Handlung von E Walther

Nachf hierſelbſt betreffend Bernſtein Fußbodenlack mit Farbe
des Kaiſers auf die Anſprache der Delegationspräſidenten macht bei worauf wir unſere Leſer hiermit beſonders hinweiſen

e
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Bern 4 Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 3 Juni
Wir empfehlen in grösster Auswahl

Gostumes und Blouse
in Alpacea Leinen Piqué Battist Madapolamdunkel und hell in den Verschiedensten Grössen

Or Steinstrasse

86

e

Berliner GewerbeAnussteiſungs Lotterie
Hauptgewinne2 i W 25000 Mk 15000 Mk 10 000 u

5 insgeſammt 11482 Gewinne
im Geſammtwerthe von 250 000 Mk

2 m oie7ähh J 7 e für 10 Mk
d
5

empfiehlt und verſendet

G A FindeisenCigarren Geschäft
5 Leipzigerſtr 11 Ecke Kl Sandberg

Filiale des General Anzeiger

ägien frische
Ia junge Poulets Capaunen Hambg Günse u

Euten Rehkeulen u Rüeceken
feinsten Tafelaufschnittfriscehes Hambg Rauchfeisch Nagelholz Lumge

Mortadella Rouladen Schweinskopr Braunsehw
Leber Sardellen u Trüffelwurst Thüringer Roth

u Zungenwurst Engl Roastbeef Kalbsbraten
Italienisehen Salat gekochten Prager Schinken

neue Malta Kartoffeln feinste Matjes
Ia Beluga u Urnl Oaviar Ebinger Riesen Neunnangen

Kieler e Stolper Speckflundern gerBElbaale Russische Sardinen COhristiania Anchovis
Anl u Lachs in Gelée Kronenhummer Oelsardinenla Braunschw Cervelatwurst Pfd 1,30 I

empfehlen in feinsten Qualitäten billigst

Pottel Broskowski
Gr Ulrichstr 28 Fernspr 193

Aue Weddy Leipüger gtr 22

GSesonäftsbiteſier

Feinste NMarke

Leichtlaufend AuswahlNeokarsaulmer Fahrrädertfabrik J WVtthg
m Loatslog ge gegen 10 Pf Marke

s Vis

Reichste

Dis
und im Stadttheater Reſtaurant jederzeit angenommen

C Meissner

Wahlversammlung
Mittwoch den 3 Juni a c Abends pünktlich 9 Ahrfindet in den Knisersälen Gr ülrcchſtr hierſelbſt

ne Wahlverſammlung ſt
in welcher unſer

Kandidat
jein Programm entwickeln wird

Die Wähler aller Parteien welche ſich über den Standpunkt unſeres Kandidaten unterrichten wollen ſind als Gäſte in dieſer Verſammlung willkommen

Das Wahlkomitee
der konſervativen deutſch ſozialen und Mittelſtandspartei

ſowie des Bundes der Landwirthe

Freybergs Garten
Heute Dienstag Kbend ſowie Rittwoch Donnerstag und ſolgende Tage bei

ſchönem Wetlter

an
d T 7

bei freiem Eintritt Höflichſt einladend Otto Gümsch

Nickel Remontoir Uhren 5 Silber
mit Goldrand 10
12 M 1

b Uhr 1
à 10 Pf Schlüſſel 5 pf Preisangabe

C Hammer
Leipzigerſtraße 42

Damenuhren

ulateure 14 V gehend
Wecker 50

narpvag n aaozun

Villigſtes Atelier für Reparaturen
z B neue Feder einſetzen und RegulirenWM G Glas Zeiger Uhrringe

vorher für jede Reparatur Garantie

Verkaufsſtellen bei
Joh Schwarz Geiſtſtraße

Ch Grünewald Sohn Schmeerftr

Walthers
Fussboden Ansgtrich

Gernſteinlack mit Farbe
trocknet über Nacht hart und

giebt den ſchönſten Glanz
à Pfd 75 Pfg nur in der

Walther Drogerie
Wuchhererſt 75 Bismarckſtr Ecke

der Haut empfohlen

mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden

der Kinder ganz ergebenſt zu empfehlen
Seifenſtederei v

Dis
Einem geehrten Publikum ſowie meiner werthen Kundſchaft die ergebene

Mittheilung daß mit heutigem Tage die regelmäßigen Eislieferungen wieder
beginnen Abonnements hierauf werden zu bisherigen Preiſen im Paradies

Herr Werkzengmeiſter Kühme

Grosses Concert

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Frettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte alsbeſte Seife zum Heilen und Gonſerviren

Jch erlaube mir daher dieſelbe als

Fdunard Kobert
Große Betten 12 Mark

mit rothem Jnletnd gereinigten neuen Federn Oberbett

Unterbett und zwei Kiſſen
Jn beſſerer Ausführung k 15desgleichen 134 ſchläfrig 20leichen S ſchläfrig 25rſand e bei rei Verpack geg Nachnahme

Rückſendung oder Umtauſch geſtattet
Heinrich Weißenberg

Berlin M0 Landsberger Straße 39Pretsliſte gratis und franko

was i mein
Feraxolin iſt ein großartig

wirkſames Fleckputzmittel wie es
die Welt bisher noch nicht kannte
Nicht nur Wein Kaffee Harzu Oelfarben Flecken ſondern ſelbſt
Flecken von Wagenfett verſchwin
den mit verblüffender Schnelligkeit
auch aus den heikelſten Stoffen

Preis 35 und 60 3
In allen Galanterie Parfume

rie Droguenhandlungen u Apotheien käuflich

Dopp
ärztlich einpfohlen für

elbier ſ
Bruſtſchwache

Magenleidende Reconbvalescenten ein
pfiehlt Heinr Minier Ww

Sebr Sdiulte Nauſf
T T J mw jjs zjdjzèbjzzzd a z 7 z r ſſ S z et hr erf ghaejafealthgaoaaſgeadb edsw yHzz g z z z n nmrnſ ,m3 D,2 Z S nN,T ßDn n n n n E ſh F nnD nnmnKH5 nn mmHRH Innm tfy a4 0m mmßiaagſnaßgna ,rò a
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Entree frei

Nr 128

Eeke

Neunhäuser

Note goldener Hirseh
Heute Abend

GroSSes CoOBnCOr
der H Engelmann schen Kapelle

nfang 8 Uhr

Buchhalter

eu zahlen
Halle a den 1 Juni 1896

laſſen zu können

Sfacf Theater Ielpzig

Nenes Theater
Mittwoch den 3 Juni 1896

Die Walküre
BRrystallhallen

Täglich von 7 Uhr an
7 Concert

der berühmten Damen Kapelle

Quinta
Adolf Posern

ILichtenhainer rig
Zu dem am Mittwoch den 3 Juni

ſtattfindenden
Erſten

Thüringer RoſtbratwurſtFeſt
verbunden mit Concert

ladet ergebenſt ein
W Hempel Geiſtſtr 47

Tinzer Garten
Heute Mittwoch 3 Uhr

Familien Concert
Es ladet freunditchſt ein

Tschepke

Sonntag den 7 Juni 3 UhrRedner Pf Ragotzki

ab 3 zurück 7 Uhr
mit MuſikEntree 15 Pfg

ab 3

ab 9 28 5Vereinen empfohlen

Conrert auf dem Bade

zurück 7 e Uhr
Sonntags

Es angeliseher
ad

Halle a/S

wo auch das Fahrgeld entrichtet wird
Abgang des Zuges Sonntag d 7 Juni

ſrüh 7 Uhr 40 Min
Der Vorſtand

ü 17 Graſeweg 7
Die beſten und größten Kuhkäſe

Schwemmebrauerei à Schock 2 u 31

0 Heller Steinweg 32

Roh Graul Harz 11
Morgen Mittwoch
SchlnchtefestL Bomhach l

n

Foſnen geehrten Kunden teſſe ſieh BMerdureh ergebenet mit Jass Ter

Karl Taataus Halle a S nicht mehr in meinem Geschäft thätig ist
an denselben nicht zu leisten sondern NUr direkt an mich

Ich bitte Zahlungen

Aifredi Scheibe Kauitz
Exporthierhandlung Karlstr 4

222 RABRBREMINSEIL
Zur gefälligen Heachtung

Die annoncirte große Volksverſammlung findet nicht
in meinem Etabliſſement ſtatt

Hochachtend

Alte Sachen
Nach Ablauf des Winters bitten wir die abgelegten Winterſachen nament

lich Schuhwerk zur Verwendung für nächſten Winter uns jetzt ſchon zugehenzu laſſen um Reparaturen und Desinfektion im Laufe des Sommers vornehmen

C Kurzhals

Sachen werden angenommen in der Arbeitsnachweisſtelle Kl Klausſtr 14
auf vorherige Anmeldung bei Herrn Domkuſtos Schüler und werden ſelbige durch
einen mit Revers von uns verſehenen Boten abgeholt werden

Verein für Volkswohl
II Abtheilung gegen Verarmung und Bettelei

gez Dr Bangert
Hente Mittwoch

Schlachtefest

ittwoch
Sohlachtefest

Morgen Frrrrrrr
W Behre Megfelſtraße 27

Piorſasehon

Seltersflaſchenan u Likörflaschen g

Flaschenverschlüsse
Gummischeiben

für Verſchlüſſe liefert in beſter
Duglität zu billigſten

Fabrikpreiſen

C H Naundorf
Gr Märkerſtr 3 Fernſprech

Miſſiongfeſt in Epitendorf

Pf Bode
Miſſionar Dr A Nottrott aus Jndien

W Bad
Jeden Mittwoch u Freitag Fahrt

Jeder Raucher
verſuche meine Reichshofcigarre

Preiſe p 100 Stck 5,50 7 89,50 u 12 Mt
Verſand gegen Nachnahme

Für reellſte Bedienung jede Garantie

fo Mulen argebände
Alleiniger Lieferant der ohne Kon
kurrenz daſtehenden Reichshofcigarre

Verkaufsſtele in
Giebichenſtein Reilſtr 13

vis vis der Kaſerne

zurück 12 4 71 Uhr

Mitglieder welche dem Verbands Feſt
am 7 Juni in Eilenburg beiwohnen
wollen können ſich bei dem Mitglied Geeſe
bis Sonnabend d 6 Juni Abends melden

F Starke

Für chron Krankheiten Frauen
Anterleibs Verven MagenkleidenAſthma u ſ w bin ich jeden Mittwoch
und Sonnabend von 1,2 l Uhr im

n in Halle zu ſprechen ſonſt
durch tägliche Dampfſchiff und Bahn

fahrt auf dem Bade Beſtellungen auf
Brunnen Sool und Moorbäder und
Wohnungen werden angenommen

Dr Steinbrück
Ueberzeugung macht wahr

Mein vorzüglich wohlſchmeckend großes
Brod für 38 5 wird von keiner Kon
kurrenz übertroffen

Herm BFilſfeld Gr Wallſtr 3
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